
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

An die kämpfenden Kolleginnen und Kollegen bei OPEL Bochum 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
Trotz der Drohungen gegen die Beschäftigten bei OPEL war es ein herrlicher Anblick eure 
kämpferische Haltung zu sehen. Ihr setzt gerade das richtige Zeichen für uns Arbeiter und für unsere 
Gewerkschaft in der ganzen Republik. 
 
Jetzt muss Rüsselsheim und Kaiserslautern folgen. Die IG Metall muss die Belegschaften endlich in 
den Kampf führen gegen Kapital und Politik, anstatt nur zurück zu weichen. 
Das ist das Gebot der Stunde. 
Wir sind zuversichtlich dass ihr das wisst und auf dem richtigen Weg seid. 
 
Ihr habt jetzt die besondere Situation, dass ihr euch an die Spitze gestellt habt in einem Kampf, der 
schon lange nicht mehr nur einzelne Belegschaften und einzelne Betriebe betrifft – sondern uns alle. 
Es ist allerhöchste Zeit, das euer Beispiel, euer Kampf endlich zur Haltung der Gewerkschaften wird. 
Schluss mit den Verzichtserklärungen die ja doch nur den nächsten Verzicht nach sich ziehen und uns 
immer weiter nach unten drücken. 
 
Bei OPEL heißt es Olympia, bei MAN heißt es Ramos. Bei euch wie bei uns bedeutet es immer nur 
Verzicht für uns, Profit für die Kapitalisten. Gekostet hat es Lohnverzicht und tausende Arbeitsplätze 
und wir sind zum Stillhalten verpflichtet worden. 
 
Mit diesen „Lösungen“ muss endlich Schluss sein. Schluss mit dem Verzicht. Schluss mit dem Still 
halten. Schluss mit der Kooperation mit Politik und Kapital. Wer jetzt nach Schröder, Clement, 
Steinbrück oder Koch ruft, der will euch verkaufen an die Diener des Kapitals, an die Macher der 
Agenda 2010 und der Hartz-Gesetze, der Leiharbeit und Niedriglöhne, die Totengräber der 
Tarifverträge. Jetzt auf einmal sollen sie auf unserer Seite stehen? Oder soll von denen nur abgelenkt 
werden? Damit ihr hilflos über „den großen Teich“ nach Detroit schaut anstatt hier zu kämpfen in 
Bochum, in Rüsselsheim, in Kaiserslautern – in der ganzen Republik. 
 
So wie wir euch erlebt haben in Presse und Fernsehen sind wir zuversichtlich das ihr euch nicht 
verarschen lasst. Bleibt standhaft und lasst euch nicht unterkriegen. Ihr habt schon jetzt mehr erreicht 
als tausend Verhandlungsrunden. Ihr habt die Achtung aller Metaller in der ganzen Republik. 
 
Mit kämpferischen Grüßen  
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